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Ausgangslage 

LLV = Einzige Staatsverwaltung in  

Europa, bei der mehr als 70% aller  

Anträge mit einheitlicher Formular- 

lösung elektronisch einreichbar sind 

 
• 40 Amtsstellen 

• 330 Online-Formulare, die 450 Verfahren 
abdecken 

• Verschiedene Einreichungsarten 
• Ausdruck - Handunterschrift 

• Elektronisch – ohne Signatur 

• Elektronisch – Mailbestätigung  

• Elektronisch – mit Signatur  
 

 

73% online 
einreichbar 

100% online verfügbar 
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Motivation „Dienstleistungsrichtlinie“ 

• Politische und rechtliche DLR-Anforderungen 
• FL ist EWR-Mitglied -> DLR ist nach Annahme/Ratifizierung durch FL-

Parlament umzusetzen 

• Inhaltliche DLR-Anforderungen 
• Realisierung des EAP und eines One-Stop-Shop-Verfahrens 

• Bündelung aller massgebenden Verfahren  

• Abgabe von Statusinformationen 

• Einhaltung des Datenschutzes 

• LLV-Anforderungen 
• Nutzung vorhandener Grundlagen und Dienste 

• Keine grundlegende Reorganisation  Zuordnung und Abwicklung der 
Einzelanträge durch zuständige Stelle 
 

• Formularmappe = Lösungsansatz zum Anforderungsabgleich 
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Grundprinzip „Formularmappe“ 

 

 

Formularmappe 
Von Einzelformularen... ...zur dienstleistungsorientierten 

 
 

• Kombination des bestehenden Formularangebotes  
 Duale Verwendung als Einzel- oder Mappenformular 

• Anreicherung um diverse unterstützende Funktionen 

• Beibehaltung bereichspezifischer Abgrenzungen  

• Vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
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Aufbau „Formularmappe“ 

Kopfbereich 
 
  

Auswahlmenü 
• Direktzugang zu allen For-

mularen und Informations-
seiten 

• Daten laden, weiterleiten 
und speichern 

• Formularbündelung 
• Dynamische Formularaus-

wahl 
• Prozessanzeige 
• Seitenanzeige im Formular 
• Seitennavigation im Formu-

lar 
 

Arbeitsbereich 
• Formulare mit bekannter 

Darstellung und Verhalten 
• Startinformationen 
• Zusatzinformationen 
• Zukünftig: Statusinfor-

mationen 
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Unterstützende Funktionen 

• Stammdaten 
• Einmalige Eingabe & Vorbefüllung 

• Speicherung & Wiederverwendung 
 

• Benutzerführung 
• Seitendarstellung/-navigation  

• Direkt-Anwahl von Folgeformularen  

• Anzeige gesperrter Formulare bzw.  
Formulargruppen 

 

• Formularübergreifende Funktionen 
• Vorbefüllung und Validierung 

• Kombinierte Abschlusssicht/-druck 
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Einsatzgebiete „Formularmappe“ 

• Bündelung von Anträgen nach 
• Lebenslagen (z.B. Geburt) 
• bereichsübergreifenden Verwaltungsprozessen (z.B. Firmengründung) 
• Kundengruppen (z.B. Architekten) 

 

• Dynamische Antragsauswahl oder -zusammenstellung 
• Antragsassistent zum Auffinden des/der gewünschten Anträge 
• Automatisches Zuschalten von Anträgen nach Benutzereingaben 
 

• Komplexe Formularkonstellationen 
• Wiederholungen von Antragsbestandteilen (z.B. mehrere Gebäude) 
• Antragsabfolgen A  B  C 
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Bereits realisierte Anwendungen (1/3) 

Liechtensteinische Volkszählung 2010 

 
• Paralleleinsatz zu 

Papierformular 
 

• Geeignet für PC, Tablet 
und mobile Geräte 
 

• Dynamik und  
Eingabevalidierung 

• Mussfelder 
• Logikprüfung 
• Warnungen 

 
• Hohe Nutzungsrate 

> 35% 
 

• Positives Kundenecho  
(Feedbackformular) 
 

• Sehr hohe Datenqualität 
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Bereits realisierte Anwendungen (2/3) 

eLohnausweis und eLohnlisten 

 
• Für Betriebe ohne 

Lohnsoftware 
• Erfassung Mitarbeitende 

• Druck Lohnausweise 

• Einreichen von Lohnlisten 
 

• Für alle anderen Betriebe 
• Einlesen von Lohndaten 

• Einreichen von Lohnlisten 
 

• Wiederverwendung 
erfasster Daten 
 

• Einsatz von Digitaler 
Signatur 
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Bereits realisierte Anwendungen (3/3) 

Baugesuche 

 
• Bündelung aller  

Formulare für Architekten 

• Unterstützt Zusammen-
arbeit 

 

• Formulargruppen 

• Wiederholbare Formulare 

• Prozessformulare 

 

• Wiederverwendung 
erfasster Daten 
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Die Idee findet Gefallen 

• In St.Gallen (CH) 
• Interne Prozesse bereits mit Online-Einzelformularen abgebildet 

• An-, Ab- und Ummeldung von Mitarbeitenden als Formularmappe  

• Im Kanton Zug (CH) 
• Baulösung aller Zuger Gemeinden 

• Einreise mit Arbeitsbewilligung (32 Einzelformulare) mit Formular-Assistent 

• Sozialversicherung der Bauern SVB (AT) 
• Betriebshilfemeldung 
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Ausblick 

• Verwendung der Mehrsprachigkeit 

• Verwendung der WebService-Anbindung 

• Paralleles Drucken / Senden  

• Identifikation und Vorbefüllung mit Daten aus zentralen Registern 

• Anzeige des Bearbeitungsstatus  

• Office-Anbindung 
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Formularmappen mit ihren neuartigen Lösungsansätzen,  
die weit über das bisherige Formularwesen hinausgehen, 
sind die nächste Ausbaustufe der Online-Services der 

Liechtensteinischen Landesverwaltung.  

Sven Lässer Peter Marvin Behrendt 
Liechtensteinische Landesverwaltung aforms2web solutions & services GmbH  

Amt für Personal und Organisation 

sven.laesser@apo.llv.li marvin.behrendt@aforms2web.com  
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